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1. Aufgabe: Dateien und Verzeichnisse (7 Punkte)

a) (2 Punkte) Geben Sie an, um welche Struktur es sich bei der folgenden Abbildung handelt.
Geben Sie auch an, wie derartige Strukturen allgemein genannt werden.

b) (3 Punkte) Benennen Sie die dargestellten Elemente. Kennzeichnen Sie sie in der Abbil-
dung entsprechend.

c) (2 Punkte) Zeichnen Sie den Dateipfad zu dem dargestellten Foto in die Abbildung ein
und geben Sie den Pfad in der üblichen Notation an.

Herr von Ribbeck auf Ribbeck im Havelland,
Ein Birnbaum in seinem Garten stand,
Und kam die goldene Herbsteszeit
Und die Birnen leuchteten weit und breit,
Da stopfte, wenn's Mittag vom Turme scholl,
Der von Ribbeck sich beide Taschen voll,
Und kam in Pantinen ein Junge daher,
So rief er: »Junge, wiste 'ne Beer?«
Und kam ein Mädel, so rief er: »Lütt Dirn,
Kumm man röwer, ick hebb 'ne Birn.«So ging es viel Jahre, bis lobesamDer von Ribbeck auf Ribbeck zu sterben kam.

Er fühlte sein Ende. 's war Herbsteszeit,
Wieder lachten die Birnen weit und breit;
Da sagte von Ribbeck: »Ich scheide nun ab.
Legt mir eine Birne mit ins Grab.«Und drei Tage drauf, aus dem Doppeldachhaus,

Trugen von Ribbeck sie hinaus,Alle Bauern und Büdner mit Feiergesicht
Sangen »Jesus meine Zuversicht«,
Und die Kinder klagten, das Herze schwer:
»He is dod nu. Wer giwt uns nu 'ne Beer?«So klagten die Kinder. Das war nicht recht -

Ach, sie kannten den alten Ribbeck schlecht;
Der neue freilich, der knausert und spart,
Hält Park und Birnbaum strenge verwahrt.
Aber der alte, vorahnend schonUnd voll Mißtraun gegen den eigenen Sohn,

Der wußte genau, was damals er tat,
Als um eine Birn' ins Grab er bat,Und im dritten Jahr aus dem stillen Haus

Ein Birnbaumsprößling sproßt heraus.Und die Jahre gingen wohl auf und ab,
Längst wölbt sich ein Birnbaum über dem Grab,

Nathanael an Lothar

Gewiß seid Ihr alle voll Unruhe, daß ich so lange – lange nicht 

geschrieben. Mutter zürnt wohl, und Clara mag glauben, ich lebe 

hier in Saus und Braus und vergesse mein holdes Engelsbild, so 

tief mir in Herz und Sinn eingeprägt, ganz und gar. – Dem ist 

aber nicht so; täglich und stündlich gedenke ich Eurer aller und 

in süßen Träumen geht meines holden Clärchens freundliche 

Gestalt vorüber und lächelt mich mit ihren hellen Augen so 

anmutig an, wie sie wohl pflegte, wenn ich zu Euch hineintrat. – 

Ach wie vermochte ich denn Euch zu schreiben, in der 

zerrissenen Stimmung des Geistes, die mir bisher alle 

Gedanken verstörte! – Etwas Entsetzliches ist in mein Leben 

getreten! – Dunkle Ahnungen eines gräßlichen mir drohenden 

Geschicks breiten sich wie schwarze Wolkenschatten über mich 

aus, undurchdringlich jedem freundlichen Sonnenstrahl. – Nun 

soll ich Dir sagen, was mir widerfuhr. Ich muß es, das sehe ich 

ein, aber nur es denkend, lacht es wie toll aus mir heraus. – Ach 

mein herzlieber Lothar! wie fange ich es denn an, Dich nur 

einigermaßen empfinden zu lassen, daß das, was mir vor 

einigen Tagen geschah, denn wirklich mein Leben so feindlich 

zerstören konnte! Wärst Du nur hier, so könntest Du selbst 

schauen; aber jetzt hältst Du mich gewiß für einen aberwitzigen 

Geisterseher. – Kurz und gut, das Entsetzliche, was mir 

geschah, dessen tödlichen Eindruck zu vermeiden ich mich 

vergebens bemühe, besteht in nichts anderm, als daß vor 

einigen Tagen, nämlich am 30. Oktober mittags um 12 Uhr, ein 

Wetterglashändler in meine Stube trat und mir seine Ware 

anbot. Ich kaufte nichts und drohte, ihn die Treppe 

herabzuwerfen, worauf er aber von selbst fortging.

Du ahnest, daß nur ganz eigne, tief in mein Leben eingreifende 

Beziehungen diesem Vorfall Bedeutung geben können, ja, daß 

wohl die Person jenes unglückseligen Krämers gar feindlich auf 

mich wirken muß. So ist es in der Tat. Mit aller Kraft fasse ich 

mich zusammen, um ruhig und geduldig Dir aus meiner frühern 

Jugendzeit so viel zu erzählen, daß Deinem regen Sinn alles 

Dateien

Filme TexteFotos
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2. Aufgabe: Objekte (10 Punkte)

a) (1 Punkt) Verwenden Sie das Verfahren von Abbott, um die im folgenden Text vorkom-
menden Objekte mit ihren Attributen, Attributwerten und Methoden zu identifizieren:
Ein gelbes Postauto fährt über die zehn Kilometer lange Straße, bremst dann und bleibt vor
einer Ampel stehen, die gerade rot ist.

b) (9 Punkte) Entwerfen Sie zu jedem Objekt eine passende Objektkarte.

Viel Erfolg!
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Lösungen:

Dateien und Verzeichnisse (0 Punkte):
Verzeichnisbaum, Baumstruktur

Dateien und Verzeichnisse (0 Punkte):
Wurzelverzeichnis → Verzeichnisse → Dateien

Dateien und Verzeichnisse (0 Punkte):
Dateien/Fotos/foto.jpg

Objekte (0 Punkte):

dateien
=
()
()
()
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